
 

Anemone Japonica-Hybriden (Herbst-Anemonen, Japanese anemone) 

Ranunculaceae - Hahnenfußgewächse, LB: Beet // GR/Fr/B2 hs-so, sommergrün 

Zauberhaft romantische Stauden für den Halbschatten mit Blütezeit im Spätsommer und Herbst. Unter 
ausgeglichenen Klima- und Bodenbedingungen sehr langlebig. 

Herkunft 
Elternarten aus Ostasien, v.a. China und dort bereits seit langem gärtnerisch kultiviert. 

Blatt/Blüte/Frucht 
Dreiteilige unregelmäßig gesägte bis gelappte, leicht asymetrische dunkelgrüne Blätter. Stängel und Blät-
ter behaart. Je nach Sorte einfache, halbgefüllte bis gefüllte Blüten in verschiedensten Abstufungen von 
Weiß bis Rosa, erscheinen von Spätsommer bis Spätherbst an langen Stielen über dem Laub. 

Lebensform: Hemikryptophyt Höhe: Sortenabhängig: 40 - 150 cm, sortenabhängig 

Kulturhinweise 
Halbschattiger Standort auf frischen humosen Böden, am schönsten in ausgeglichenem, luftfeuchten 
Klima. Frühjahrspflanzung unbedingt empfohlen, wenn im Herbst dann nur bis September sonst Überwin-
terungsprobleme, v.a. bei Kahlfrösten. Bei einigen Sorten ist Winterschutz ratsam. 

Vermehrung der Sorten durch Wurzelschnittlinge oder Teilung im Frühjahr. Selbstaussaat an zusagenden 
Plätzen ist möglich, jedoch fallen die Samen nicht sortenecht. 

Gestalterische Verwendung 
Wertvolle spät blühende Stauden mit Beetcharakter für den Halbschatten, sowohl im Beet als auch für 
den Gehölzrand. Die Sorten der Herbst-Anemonen lassen sich gut mit anderen Pflanzen mit Beetcharakter 
kombinieren. 

Empfehlenswerte Sorten und weitere Arten 
Je nach Füllungsgrad der Blüten werden in dem Hybridkomplex der „Herbst-Anemonen“ aus der Herbst-
Anemone, A. hupehensis, der Filzblättrigen Anemone, A. tomentosa und der Rebenblättrigen Anemone, 
A. vitifolia verschiedene Sortengruppen unterschieden. Besonders lohnende einfachblühende Sorten von 
A. hupehensis sind beispielsweise 'Overture' (hellrosa) und 'Praecox' (rosa); halbgefüllte Blütensorten sind 
z.B.: 'Honorine Jobert' (weiß), 'Königin Charlotte' (rosa) und 'Pamina' (dunkel lilarosa); zu den gefüllt blü-
henden Herbst-Anemonen gehören etwa die Sorten: 'Wirbelwind' (='Whirlwind' bzw. 'Torbillon', weiß) 
oder 'Prinz Heinrich' (dunkelrot). Abgesehen von der Vielzahl an lohnenswerten Herbst-Anemonen für 
Beetpflanzungen und beetähnliche Staudenbeete, sind gerade für trocken-warme Gebiete Sorten von  
A. tomentosa wie etwa die sehr starkwüchsige 'Robustissima' für naturhafte Pflanzungen gut geeignet. 
Die zahlreichen niedrigen frühlingsblühenden Anemonen wie die Balkan-Anemone, A. blanda, sind ein 
eigenes spannendes Kapitel. Zu den einheimischen Vertretern dieser Frühlings-Anemonen gehören auch 
das Buschwindröschen, A. nemorosa, das Gelb-Windröschen, A. ranunculoides und das Große Wind-
röschen bzw. Waldsteppen-Windröschen, A. sylvestris. 

Geschichte & Geschichten 
Probeeinkäufe von Herbst-Anemonen Sorten in 50 der bekanntesten Staudengärtnereien Deutschlands 
sollen ergeben haben, dass 40 bis 70 % der angebotenen Herbst-Anemonen unter falschem Namen ge-
handelt werden! Es ist also Vorsicht beim Einkauf geboten, damit man auch das erhält, was man sich 
vorstellt. 




